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Ausführungsbestimmungen 
Zertifikatslehrgang CAS Theaterpädagogik  
der Pädagogischen Hochschulen Schwyz in Kooperation mit Till-
Theaterpädagogik und der Pädagogischen Hochschule St.Gallen 
vom 25. Oktober 2025 
 
gestützt auf § 10-19 des Reglements über Weiterbildungen und Dienstleistungen der Pädagogischen 
Hochschule Schwyz vom 20. Februar 2025:  
 

Aufbau und Umfang des Lehrgangs 
Der CAS Theaterpädagogik umfasst insgesamt 375 Stunden bzw. 15 ECTS-Punkte (European Cre-
dit Transfer System). 

Er setzt sich aus den folgenden Teilen zusammen: 
• Grundmodul (9 ECTS)  
• Transfermodul (6 ECTS) 

Der Lehrgang setzt sich aus 198 geleiteten Dozierendenstunden und 177 Stunden im Selbststu-
dium zusammen.  

Zulassungsvoraussetzungen  
Voraussetzungen für die Aufnahme in den CAS Theaterpädagogik PHSZ/PHSG und für einzelne 
Module sind ein EDK anerkanntes Lehrdiplom oder ein Hochschulabschluss in einem sozialpäda-
gogischen Bereich. Eine Aufnahme «sur dossier» ist in begründeten Fällen möglich. 
 
Mit der Anmeldung sind Kopien der Abschlussdiplome einzureichen. 
 
Absolventinnen und Absolventen des Grundlagenmoduls der PHSG können mittels Passarelle ins 
Transfermodul einsteigen. 

Anerkennung von Vorleistungen 
Die PHSZ anerkennt bereits absolvierte Module im Rahmen vom Lehrgang CAS TP an der PHSG 
bis maximal 5 Jahre rückwirkend.   

Individuelle Gesuche um Anerkennung von Vorleistungen oder bereits erbrachte Ausbildungsleis-
tungen werden gegen einen Betrag von CHF 200.00 „sur dossier“ geprüft. Es können nur ganze 
Module mit ausgewiesenen ECTS-Punkten angerechnet werden. Diese Anerkennungen von Vor-
leistungen gelten bis maximal 10 Jahre nach deren Erwerb.   

Finanzielle Aufwendungen und Rechnungstellung 
Gesamtbetrag CAS TP PHSZ/PHSG  CHF  11‘000.00  modulweise 

Kosten im Detail: 
Grundmodul  CHF 5‘500.00  vor Modulbeginn 
Transfermodul  CHF 5’500.00  vor Modulbeginn 
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Kosten PHSG Abgänger:innen   
Briefing der Studiengangsleitung  CHF       240.00   vor dem Briefing 
Transfermodul  CHF 5’500.00  vor Modulbeginn 
 
Weiteres 
Abklärung von Vorleistungen  CHF    200.00  vor Abklärung 
Wiederholung pro Leistungsnachweis  CHF    200.00  vor Wiederholung 

Werden Vorleistungen anerkannt, führt dies nicht zur Reduktion der finanziellen Aufwendungen. 

Studienorte 
Der Präsenzunterricht finden an der Pädagogischen Hochschule Schwyz in Goldau oder im Thea-
ter PurPur in Zürich statt.  

Studienplan 
Weitere Informationen zum Studienprogramm finden Sie auf der Website der PHSZ. 

Präsenzpflicht und Absenzen 
Es gilt eine Präsenzpflicht von 80%.  

Kann die Präsenzpflicht aus zwingenden Gründen nicht eingehalten werden, ist der Leiter CAS 
Theaterpädagogik unverzüglich zu informieren und ein entsprechender Nachweis (z. B. ein ärztli-
ches Attest) einzureichen. Bei Vorlage eines ärztlichen Attests wird lediglich 50 % der versäumten 
Unterrichtszeit als Fehlzeit angerechnet. Sofern ein zwingender Grund für die Abwesenheit vorliegt, 
ist eine von dem Leiter CAS Theaterpädagogik definierte Kompensationsleistung zu erbringen. 
Besteht kein triftiger Grund für die Nichterfüllung der Präsenzpflicht, gilt der Studienteil oder das 
Modul als nicht bestanden.  

Abschluss 
Der verliehene Titel lautet “Certificate of Advanced Studies Pädagogische Hochschule Schwyz und 
St.Gallen in Theaterpädagogik“. 
 
Der CAS Theaterpädagogik kann zum MAS Theaterpädagogik ausgebaut werden. Die erworbenen 
ECTS-Punkte werden angerechnet. 

Inkrafttreten 
Die Ausführungsbestimmungen treten am 25. Oktober 2025 in Kraft.  
 
 
 
Goldau, 25.10.2025, Prorektorat Weiterbildung und Dienstleistungen der PHSZ 
 

https://www.phsz.ch/weiterbildung/cas-mas-lehrgaenge/cas-theaterpaedagogik
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